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Halle und Amgegend
Halle 9 Oktober

Unſer Bericht über die geſtrige Sitzung unſerer
Stadtverordneten verſammlung hat gewiß unſeren
Leſern eine ſeltſame Ueberraſchung dadurch bereitet daß er nur
über einen Theil der Verhandlungen unterrichtet Dieſe unvoll
ſtändige Berichterſtatlung iſt wie wir auch ſchon im heutigen
Morgenblatte bemerkten darauf zurückzuführen daß die Be
rich terſtatter der hieſigen Blätter nach dem Verlaufe eines
Theiles der Sitzung den Saal verlaſſen und alſo ihre Thätigkeit
eingeſtellt haben Wie das gekommen werden unſere Leſer ſich
vielleicht ſchon ſelbſt ſagen Wir haben an dieſer Stelle wieder
holt darauf hingewieſen daß bei der Placirung der Bericht
erſtatter wie ſie bisher geweſen ſich Uebelſtände bemerklich
machten welche die Ausübung der Berichterſtattung auf die
Dauer unmöglich machen würden Wir hofften immer daß
durch eine andere Placirung der Berichterſtatter Abhilfe ge
ſchaffen werden würde und da ſich dieſe Hoffnung nicht erfüllte ſo
haben wir uns ſchließlich petitionirend ſowohl an den Magiſtrat
wie an die Stadtverordnetenverſammlung ge
wendet Aber auch dieſes Vorgehen hatte nicht den gewünſchten Erfolg
vielmehr wurde die Angelegenheit in der geſtrigen Stadtverord
netenſitzung in einer Weiſe behandelt welche für eine Wendung
zum Guten wenig oder gar keine Ausſicht eröffnete Unter
dieſen Umſtänden haben die Berichterſtatter geſtern ihre Thätig
keit eingeſtellt und den Sitzungsſaal verlaſſen Wir können kon
ſtatiren daß unſer Berichterſtatter zu dieſem Vorgehen ſich ent
ſchloſſen hat ohne vorher unſere Zuſtimmung einznuholen
wir können aber auch gleich hinzufügen daß wir unſere
Zuſtimmung ſofern wir darum angegangen worden wären nicht
hätten verſagen können Die hier in Rede ſtehende Angelegenheit
iſt nunmehr in einem Stadium der Entwickelung angelangt das
wir als ein peinliches einpfinden das gewiß auch den ſtädtiſchen
Behörden unwillkommen iſt und das in unſerer Bürgerſchaft und
wohl auch über den Bereich unſerer Stadt hinaus ein Aufſehen
machen wird das wir uns wahrlich nicht zum Ruhme anrechnen
können Es wäre dringend zu wünſchen daß die Angelegenheit
auf dem jetzigen Stande nur ſo kurze Zeit als irgend möglich be
laſſen würde und wir für unſeren Theil würden es mit Frenden
begrüßen wenn wir baldigſt wieder in den Stand geſetzt würden
durch ſachgemäße Berichterſtattung über die Verhandlungen der
Stadtverordneten ſowohl unſerem ſtädtiſchen Gemeinweſen wie
unſeren Leſern zu dienen Ob zu einer ſolchen Löſung der
leidigen Frage freilich wir ſelbſt etwas Weſentliches beitragen
können möchten wir bezweifeln Es iſt uns nicht möglich einem
Mitarbeiter zuzumuthen daß er an einer mit ernſtlichen Gefahren
für die Geſundheit verbundenen Arbeitsſtelle auf die Dauer aus
harren foll und wir glauben auch nicht daß wir einen ſolchen
muthigen Mann immer wieder finden würden Wir können alſo
unſere Heoffnung aus einer Lage die gewiß nicht nur von uns
ſondern auch von der ganzen Bürgerſchaft als eine unhaltbare
empfunden wird herauszukommen nur darauf gründeu daß es
den ſtädtiſchen Behörden doch noch gelingen wird ein Mittel zur
Abhilfe zur Beſeitigung der vorhandenen Mißſtände zu finden

Die Poſtſtraße ſieht heute nicht anders aus wie alle Tage
Der Fremde der durch ſie am Gerichtsgebäude vorüber
geht ahnt nicht daß ſich dort drinnen der vorletzte Akt eines
Dramas abſpielt durch das unſere ganze Stadt und die Um
gegend in Angſt und Schrecken verſetzt wurde Die Verhandlung
gegen Wetzeſtein hat heute ihren Anfang geuommen Um
einem übergroßen Andrange vorzubeugen war der Zutritt zum
Zuhörerraume nur gegen eigens ausgeſtellte Karten geſtattet
Die Jnhaber ſolcher Karten hatten ſich ziemlich vollzählig um
9 Uhr auf der Treppe verſammelt mußten bier aber eine gute
Viertelſtunde warten ehe ihnen die Thür geöffnet wurde Der
kleine düſtere Saal mit ſeinen grauen Tapeten ſeiner dunkel
getäfelten Decke den ſtumpfgelben Meſſingkronleuchtern und den
dunklen Jutevorhängen und gelben Rouleaux macht im Dämmer
des Herbſtmorgens einen triſten Eindruck der dadurch nur
wenig erheitert wird daß ab und zu ein flüchtiger Sonnenſtrahl
durch die Fenſter auf der Südſeite herein huſcht und ſich über
die Tiſche und Sitze fortſtiehlt Die Richter Staatsanwalt und
Vertheidiger ſind bereits anweſend die Geſchworenen ſind voll
zählig erſchienen zahlreiche Juriſten desgleichen ſo daß der ab
geſperrte Raum ziemlich angefüllt iſt Zwei Tafeln mit Situa
tionsplänen ſind aufgeſtellt auf einem Tiſche liegen unheimlich
anzuſchauen Beile Hämmer und ſonſtige Beweisſtücke Der
Präſident eröffnet die Sitzung und giebt Ordre den Angeklagten
vorzuführen Geſpannt richten ſich aller Augen auf die Thür
durch die zwiſchen zwei Poliziſten der Mann eintritt der ſich jetzt
wegen vier blutiger Thaten verantworten ſoll Nachdem er an
die Auklagebank geführt iſt nimmt ihm ein Gerichtsdiener die
Eiſen ab in die ſeine Hände geſpannt ſind Er reckt und ſpreizt

ſich unwillkürlich wie um die Freibeit ſeiner Gliedmaßen zu er
proben daun ſteht er da und ſchaut ſich langſam neugierig
prüfend und muſternd im Saale um Zunächſt kann man bei
ſeinem Anblick ein Gefühl des Erſtaunens nicht unter
drücken dieſer ſchmächtige engbrüſtige Burſche den die
beiden neben ihm ſtehenden Poliziſten um Haupteslänge
überragen das ſoll der ſchwere Verbrecher ſein Aber
das Erſtaunen ſchwindet wenn man ihn näher anſieht Wie ein
böſes Thier aus dem Katzengeſchlecht ſteht er da ſchmächtig aber
geſchmeidig in dem verſchoſſenen braunen Rock unter dem eine
ſchmierige dunkle Weſte hervorſieht Den Hals umwickelt ein
ſchmutzig veißes Halstuch darüber ſitzt der Kopf mit den vor
ſpringenden Backenknochen der ſchmalen Stirn unter dem fahl
gelben Haar und den tiefliegenden tückiſchen Augen Man braucht
kein großer Phyſiognom zu ſein um zu ſehen daß man ſich von
dieſem Menſchen des ſchlimmſten verſehen kann Mit ſeiner katzen
ähnlichen Schen geht Hand in Hand eine überraſchende Kalt
blütigkeit und Ruhe Er hat ſich in der Einſamkeit der
Gefangenenzelle ſeinen Fall nach allen Seiten gewendet und be
leuchtet und ſich ſoweit es in ſeinen Kräften ſtand auf alle
Zwiſchenfragen vorbereitet ihn wird man nicht überrumpeln
und zu einem Geſtändniß zwingen können Seine Strategie iſt
alles abzuleugnen Das zeigt ſich ſofort bei der Erledigung der
Vorfragen Mit heiſerer ſchwer verſtändlicher Stimme beant
wortet er zunächſt die Fragen nach ſeinen Perſonalien
kurz bejahend als ihm nun aber ſeine Vorſtrafen vor
gehalten werden erwidert er in jedem einzelnen Falle ausweichend
er wiſſe es nicht er könne ſich nicht darauf beſinnen es könne
wobl möglich ſein Die Liſte ſeiner Thaten iſt er
ſchreckend groß der Einunddrelßigjährige iſt ſeit ſeinem fünfzehnten
Jahre 21 mal beſtraft und hat ſeit dieſer Zeit im ganzen rund
14 Jahre hinter Schloß und Riegel zubringen müſſen Dabei
voll er bis zu dem vorgenannten Alter ein ganz ordentlicher

3 Beiblatt zu Nr 473 der Saale Zeitung
fleißiger Junge geweſen ſein Ob die plötzliche Charakterwandlung
etwa mit dem Eintritt der Pubertät zuſammenhängt das iſt eine
Frage deren Löſung nur dem Pſychiater zuſteht Merkwürdig
iſt die Thatſache dieſes plötzlichen Umſchlags dieſer plötzlich er
wachenden Brutalität ſelbſt gegen ſeine Eltern Arbeitsſcheu
und Sinnlichkeit jedenfalls Es wird ein erſchreckendes Bild ſein
das ſich in den vier Verhandlungstagen in den Ausſagen der
82 Zeugen entrollen wird die immer zu zwanzig in
den Saal eingeführt wurden um die Ermahnung des Präſi
denten entgegenzunehmen Bezeichnend war das Benehmen
des Angeklagten während dieſer Zeit Er muſterte die
eintretenden Zeugen mit prüfenden Blicken ſelbſt als die Frau
Dönau mit dem Kinde eintrat das im Geſicht die bleibende
ſchreckliche Spur des Mordverſuchs trägt ſchlug er die Augen
nicht nieder Nur auf ſeine Mutter und ſeine Schweſter wandte
er nicht einmal den Blick ſo lange ſie im Saale waren ſchaute
er unverwandt den Präſidenten an Aber ſo ſehr hat er ſich in
der Gewalt daß er bei ihrem Namensaufruf auch nicht durch das
leiſeſte Zucken verrieth was in ſeiner Seele vorging So kann
ſich nur ein ganz abgefeimter Verbrecher oder ein ganz ver
thiertes Jndividnum benehmen Nachdem die Zeugen abgetreten
und die Anklageſchrift verleſen war richtete der Präſident an ihn
die Frage ob er ſich dazu äußern wolle was er ſofort
bejahte Und nun führte er die eben begonnene Taktik
konſequent durch Auf alle Fragen hatte er verneinende ablehnende
Antworten er wußte nichts er konnte ſich auf nichts beſinnen
er war nicht an den betreffenden Orten geweſen er hatte die
gravirenden Aeußerungen nicht gethan die Schuß und Stich
waffen die andere bei ihm geſehen haben wollten nicht bei ſich
gehabt Und die Zeugen die ihn belaſtend ausgeſagt hatten wie
er ſich ausdrückte Bilder gemacht, hatten um andere zu ſchützen
ihn verläumdet Wenn ihm Aeußerungen ſeiner Mutter die ihn
den Faullenzer beherbergt und geſpeiſt ſeines Freundes Saal
mann der ihm am Mittag der Mordverſuche in der Liebenauer
Straße zu eſſen gegeben vorgehalten wurden immer ver
ſchanzte er ſich hinter die Behauptung Sie haben blos Bilder
gemacht Und dem erdrückenden Beweismaterial gegen
über das im Falle Dönau zuſammen getragen iſt
bewahrte er ſeine Kaltblütigkeit ſeine ſcheue Ver
ſtocklheit Den warmen Ermahnungen des Präſidenten die
Wahrheit einzugeſtehen und ſein Gewiſſen zu entlaſten ſetzte er
immer ein trotziges Jch habe es nicht gethan ich bin es nicht
geweſen, entgegen Bei den Fällen Krahmer und Becker wird
er gewiß nicht anders verfahren Hoffentlich gelingt es dem
gegenüber durch die Ausſagen der Zeugen die Wahrheit an den
Tag zu bringen damit die Verbrechen geſühnt die Gemüther
völlig beruhigt werden und der Schuldige den verdienten
Lohn finde

Stadttheater Felix Philippi s neueſtes Drama
Wohlthäter der Menſchheit, welches bei ſeiner Erſtauf

führung am berliner Leſſingtheater einen großen Erfolg erzielte
eng am nächſten Sonnabend hier zum erſten male zur Auf

ührung

Jm Nationaltheater geht heute zum erſten male der
Anno ſche Schwank Familie Hörner in Scene Die
nächſte Novität wird das Volksſtück Die Elſe vom Erlen
hof r Wegen Erkrankung des Frl Jrene Sitardi muß
die Aufführung von Der Mann im Monde verſchoben werden

Obſtausſtellung Die Vorbereitungen für die vom
Land wirthſchaftlichen Centralverein der Provinz Sachſen c in der
Zeit vom 11 bis 14 d veranſtaltete Obſtausſtellung nehmen
einen ſolchen Umfang an daß dieſelbe eine ſo ausgedehnte zu
werden verſpricht wie ſie in Halle bisher noch nicht ſtattgefunden
hat Einen großen Antheil an dieſer Ausſtellung nimmt die
Sektion Anhalt und Provinz Sachfen des deutſchen Pomologen
Vereins welche ſich vornehmlich die Aufgabe geſtellt hat den
Geſchmack für feines Tafelobſt im großen Publikum zu verbreiten
Während der Dauer der Ausſtellung wird zugleich ein Obſt
markt abgehalten werden um den Obſtliebhabern Gelegenheit
zu bieten ihren Winterbedarf einkaufen zu können Der Haupt
tag für welchen auch die Spitzen der Behörden ihr Erſcheinen
zugeſagt haben wird am Freitag ſein

Phbotographbiſche Geſellſchaft Jn der geſtern im
Goldenen Ring abgehaltenen Generalverſammlung gab zunächſt

der Hr Vorſitzende einen Rückblick auf das verfloſſene Vereins
jahr Die immer zahlreich beſuchten Verſammlungen boten ein
außerordentlich reichhaltiges Material und gaben immer An
regungen zu neuem Schaffen theils durch intereſſante Vorträge
theils durch die zahlreichen und ſchönen Ausſtellungen die ge
legentlich der Sitzungen ſtattfanden Beſonders ſind hervorzu
heben die Projektionsabende welche im vergangenen Jahre ſtatt

efunden haben Die Bibliothek nnd die Apparate Sammlung
aben eine große Bereicherung erfahren Die Mitgliederzahl hat

ſich wiederum nicht unerheblich vermehrt ſie beträgt jetzt 132
Der Rechenſchaftsbericht ergab einen Ueberſchuß von 576,32 M
Jn den Vorſtand wurden gewählt die Herren Privatdozent
Dr Braunſchweig als 1 Vorſitzender Oberlehrer Dr Riehm
als 2 Vorſitzender Buchhändler K Knapp als Schriftführer
Apotbeker H Sohnke als Schatzmeiſter und Privatdozent
Dr Schmidt und Herm Walter jun als Beiſitzer Der
Vorſitzende verlas hierauf das m für das Winterſemeſter
Danach ſind wieder folgende Vorträge angemeldet Dr A
Miele Rathenow Ueber Herſtellung photographiſcher Objektive
Privatdozent Dr Schmidt Die optiſche Behandlung einer W
Platte Privatdozent Dr Baumert Ueber Fehler im Negativprozeß
Privatdozent Dr Vraunſchweig Die Grenzlinien der Amateur
photographie Apotheker Sohnke Pbotographbiſche Aeſthetik
Dr Edler Thema vorbehalten Herm Walter jun Ueber
Momentaufnahmen und Buchhändler K Knapp Ueber die ver
ſchiedenen Methoden zur Abſchwächung und Verſtärkung von
Platten An Projektionsabenden ſind angemeldet und in Ausſicht

W folgende fünf 1 Abend Hr Hofphotograpb Ch Scolik
ien Eine Reiſe durch Kleinaſien Paläſtina und Egypten unter

nommen mit der orientaliſchen Geſellſchaft in Leipzig an
ſchließend hieran Projektion farbig aufgenommener Bilder von
r med R Neuhauß VBexlin 2 Abend Projektion von

eigenen durch die Mitglieder gemachten Aufnahmen 3 Abend
Hr Prof Dr Droyſen Genaueres vorbehalten 4 Abend
Hr Privatdozent Dr Schmidt Projektion phyſikaliſcher Ex
ſcheinungen 5 Abend Hr Franz Görke Berlin Strandbilder
von der Nord und Oſtſee Mit Peber Freude wurde das gütige
Anerbieten des Hrn Prof Dr Droyſen angenommen die in
den Sitzungen gezeigten Bilder immer noch einige Tage weiter
im Kupferſtichkabinet anszuſtellen Es iſt dadurch den Mitgliedern ermöglicht worden die zum Theil großartigen Sachen auch
bei Tage und mit mehr Muße betrachten zu können Ferner
wurde beſchloſſen einen Journal Leſezirkel einzurichten und zur
Ausarbeitung geeigneter Vorſchläge eine Kommiſſion ernonnt
Auch wurden zwei neue Konkurrenzen ausgeſchrieben für welche
nie von Mitgliedern geſtiftete Preiſe et wurden Einige

Kurſe für Anfänger ſindert wie alabrlich ſtatt Anmeldungen
dazu nimmt der Schriftſührer Herr K Knapp Wenhiweg 19
entgegen

Der Kaufm Ruder Klub Deutſchland feierte am A

zum ſchwarzen Adler ſein erſtes Stiftungsſeſt Die hierzu einge
ladenen Ruderklubs Nelſon und Halleſcher RuderVerein waren
in eorpore zu dem Feſte erſchienen Der Vorſitzende eröffnete
das Feſt mit einem dreifach kräftigen Hip Hip Hurrah auf den
Kaiſer an den auch im Laufe des Abends ein Telegramm geſandt
wurde Von verſchiedenen Seiten wurden dem jungen Klub die
beſten Glückwünſche überbracht inhaltreiche Anſprachen wechſelten
mit frohen Geſängen ab An Sonntag feierte der Klub dann
ſein erſtes Abrudern zu welchem ebenfalls viele Freunde und

arg en rer u un rmehreren Booten Gemeinſchaftliche Fahrten ſchloſſen das offizlelleRudern des Ruderklubs Deutſchland ab Wloſf

Jm Verein ehemaliger Küraſfſiere, der am
Sonnabend in Stadt Magdeburg ſeine Generalverſammlung
abhielt wurden in den Vorſtand gewählt die Herren Steuer
beamter W Fricke Vorſitzender W Kuntzſchmann deſſen
Stellvertreter C Alb recht Schriftführer G Finger ſtellvertretender Schriftfübrer Th Jacob Kaſſixer Fr Schmidt
ſtellvertr Kaſſirer W Hädicke und G Langbein Con
trolleure F Hoffmann und H Kluge Beiſitzer

Gewitter Eine für die Jahreszeit immerhin ſeltene
Natürerſcheinung bot ſich geſtern abend dar Bei tagsüber
mildem Wetter begann in den letzten Nachmittagsſtunden die
Wolkendecke ſich zu verdichten und ſtellte Regen in Ausſicht
Statt deſſen aber bot der inzwiſchen völlig mit Wolken überzogene
Himmel nur erſt die Ausläufer eines anderwärts auftretenden
Gewitters val heutige Morgenausgabe in einem am Weſt und
Südhimmel zwiſchen 6 und 7 Uhr auftretenden Wetterleuchten
dar Erſt viel ſpäter 5 Minuten vor 210 Uhr erſcholl
plötzlich und unvermittelt ein langgezogenes Donuergrollen dem
alsbald ein leiſe beginnender aber mit Gleichmäßigkeit zunehmender
Regen folgte Einige Blitze deren Donner nicht mehr zu hören
war beendeten das intereſſante Luftphänomen

Blinder Feuerlärm Geſtern im Verlaufe des
Nachmittags wurde die Feuerwehr zweimal infolge blinden
Feuerlärms alarmirt Einmal wurde durch einen Fehler in der
elektriſchen Leitung ein Feuermelder in der Lützenerſtraße in Be
wegung geſetzt das andere mal aus Verſehen durch die Stadt
Fernſprecheinrichtung Großfeuer in einer Spritfabrik gemeldet

m

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Behring ſche Diphtberie Heilſerum wird jetzt in

großem Maßſtabe hergeſtellt und iſt bereits der allgemeinen
mediziniſchen Praxis nutzbar gemacht Die Herſtellung welche
das Halten zahlreicher großer Verſuchsthiere erfordert erfolgt
wie man weiß bei den Höchſter Farbwerken Jhre Beaufſichtigung
bat Prof Behring dem ehemaligen Repetitor am Pathologiſchen
Jnſtitut der berliner Thierärztlichen Hochſchule Tbierarzt
Casper übertragen der aus ſeiner bisherigen Stellung aus
geſchieden iſt und ſein neues wichtiges Amt bereits angetreten
hat Parallel mit den Forſchungen des Prof Behring über das
Diphtherie Serum gingen Verſuche über Schutzimpfung und
Heilung von Wundſtarrkrampf Tetanus Dieſe Verfuche
welche zum Theil auch an der berliner Thierärztlichen Hochſchule
unternommen wurden haben zu praktiſch verwerthbaren Ergebniſſen
nicht geführt

Ernſt H Seyffardt der Komponiſt des Schickſals
geſauges, der Thusnelda und der Trauerfeier für eine Früh
entſchlafene hat ſoeben die Partitur eines großen einen Konzert
abend füllenden Chorwerkes vollendet Das Werk welchem eine
Dichtung Aus Deutſchlands großer Zeit von Adolf Kiepert
zu Grunde liegt behandelt in großem Stile die glorreichen Er
eigniſſe von 1870 1671

Als nächſte Novität geht in Berlin im königl Schauſpiel
hauſe das hiſtoriſche Luſtſpiel von Karl Niemann Wie die
Alten ſfungen in Scene Unmittelbar darauf folgen Hebbel s
Nibelungen

Hugo Lubliner hat ſoeben ein neues Bühnenwerk vollendet
Dieſes neue Stück heißt Das neue Stück und wird noch

dieſer Saiſon am Neuen Theater in Berlin zur Aufführung
gelangen

G Altenburg 8 Okt Das vom bieſigen Gymngſialober
lehrer Martin Pfeifer verfaßte Volksſtück Der Schmied
von Ruhla iſt von unſerem Hoftheater zur Aufführung
angenommen worden Dem Gymngſialoberlehrer Profeſſor
Dr O Weiſe in Eiſenberg hat der deutſche Sprachverein
für die beſte Löſung ſeiner Preisaufgabe über Unſere Mutter
ſprache ihr Werden und ihr Weſen die Ehrengabe von
600 M zuerkannt

Jm Münchener Gärtuerplatz Theater fand die
Premiere der dreiaktigen Operette Mamſell Cerebvis ſtatt
Das Stück wurde vom Publikum trotz einiger Applausverſuche
welche wohl den Darſtellern galten durch energiſches Ziſchen
abgelehnt An dieſer ſchroffen Aufnahme war einerſeits die
ſchwache melodienarme Muſik des franzöſiſchen Komponiſten
Emile Peſſard audererſeits das von R Gense und R Pohl
nach dem Franzöſiſchen bearbeitete Libretto ſchuld

Prozeß Wetzeſtein

I Halle 9 OktHeute begann vor dem Schwurgericht der große Prozeß
deſſen ſchreckliche Veranlaſſung vor 4 Monaten die Gemüther der
hieſigen Einwohnerſchaft und der Bewohner benachbarter Ort
ſchaften in größte Aufregung verſetzt hatte Am 11 Juni einem
Montag nachmittags erfolgte durch hieſige Polizeibeamte in der
Mansgsfelderſtraße bekanntlich die Feſtnahme des Arbeiters Her
mann Wilhelm Wetzeſtein weil derſelbe dringend ver
dächtig erſchien am Sonnabend und Sonntag vorher zwei
blutige Verbrechen verübt zu haben Die mit raſtloſem Eifer
geführte Vorunterſuchung brachte nach und nach ſo viel belaſten
des Material gegen Wetzeſtein zuſammen daß ſchon nach ver
hältnißmäßig kurzer Zeit die Eröffnung des Hauptverfahrens
beſchloſſen und die Angelegenheit zur Verhandlung vor dem
jetzigen Schwurgericht anberaumt werden konnte Durch die er
wähnten Gräuelthaten war die Erinnerung an die am 11 Febr
d Js in der Gegend der Eliſabethbrücke geſchehene Ermordung
der 59 jährigen Frau Korbmacher Auguſte Kramer geb Schöbel
aus Nietleben deren Leiche am 22 Febr in der weſtlichen wilden
Saale aufgefunden wurde aufs neue aufgefriſcht die weitere
Unterſuchung wurde auch auf dieſen Fall ausgedehnt und ſchließ
lich wurde die Sache reif zur Erhebung der Anklage gegen
Wetzeſtein wegen z weifachen Mordes und zwei
fachen Mordverſuches Dieſe Strafthaten betreffen außer
dem oben erwähnten Vorgange vom 11 Februar die am
9 Juni Sonnabend abends in der Nähe der ſüdlichen halleſchen
I verübte grauenhafte Ermordung der 32 jährigen Frauimmermann Jeder geb Schmidt aus Beeſen und den
mörderiſchen Ueberfall vom 10 Juni Sonntag nachmittags in
der Volksſchule an der Liebenauerſtraße wo die Frau des Haus
manns Dönau und deren ehe Töchterchen von einem
eingedrungenen Strolche durch Beilhiebe gefährlich und ſchwer
verletzt wurden Auf die Ermittelung des Thäters im erſleren
Falle hatte die hieſige Polizeiverwaltung eine Belohnung von500 bezüglich der erwähnten ſpäteren Blutthaten die dieſe
kal Staatsanwaltſchaft eine Belohnung von 1000 M ausgeſetzt
letztere zugleich für den beſtimmten 9 achweis über Wetzeſtein s
Aufenthalt während der Heit der Verübung jenes erſteren Mordes

ußerdem halte die Polizeiverwaltung noch 199 M Belohnung
Sonnabend unter zahlreicher Betheiligung im Saale des Hotels für Auffindung nebſt Ablieferung eines von Weßeſtein vermnihitc
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den erwähnten Thaken gebrauchten Handbeiles und einesMieſſers ausge alen e Mir huahniten auf
taucht daß auch zwei andere Mordthaten nämlich Ende Februar

Ermordung der jahrten Kräuterſammlerin Handtke
der Dölauer Haide und vor 4 Jahren im Anguſt 1890 ebenda

ige eines unbekannten jungen Mannes auf dienniche terſchaft d führt ein dürften die
jerichteten Ermittelungen halten jedoch keinen genügendenz ten um auch vie beiden Verbrechen auf das Konto Wetze

s zu bringen Wie weiter en wurde derſelbe aufpolizeiliche nern am 13 Juni auf hieſigem Rathhausbofe
ographirt worauf die Saale Ztg am 18 Jnni eine Nach

e n ſer Photographie lieferte die weitere Verbreitung
un atHeute nun hat eben ſich auf die wider ihn erhobene

Anklage vor dem Schwurgericht zu verantworten Den
orſitz führt Hr Landgerichtsdirektor Dr Wyszomirski als

Beiſißer fungiren die Herren Landgerichtsräthe Knibbe und
3 ſerodt als Ergänzungsbeiſitzer Herr Aſſeſſor Dr Treuter

ie kgl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten durch Hrn Staatsanwalt
Günther und Hrn Aſſeſſor Hecker Als Gerichtsſchreiber
fungirt Hr Referendar Herrmann Als Geſchworene wurden
ausgelooſt die Herren Fabrikbeſitzer Julius Dicker Halle
Maurermeiſter Auguſt Henfel Halle Salinen und Berg
werksdirektor Bernhard Leopold Halle Gutsbeſitzer Emil
BoltzeFienſtedt Oberpoſtdirektionsſekretär Karl Kühn eHalle
Amtsrath Wilhelm Nagel Giebichenſtein Rittergutsbeſitzer

tto Dippe WMorl erſ Oskar Berndt Lettin
teinmetzmeiſter Emil Schober Halle Buchhändler Wilhelm
napp Halle Kaſſenrendant Lonis Boltze Halle Fabrik

beſitzer Bruno PapſtDelitzſch Gutsbeſitzer Franz Erb
recht jun Ermsleben Rittergutsbeſitzer Albert Finger Mötzlich

d ehe Oskar Schlotter Zörbig letztere drei als Er
nzungsgeſchworeneAn Gerihisſtelle befinden ſich als Beweisſtücke in einer Kiſte

ein Fußabdruck des Angeklagten in Gyps abgeformt 1 Menagen
korb mit den ausgeſchnittenen Körpertheilen einer der ermordeten

rauen 3 kleine Kiſten mit den Schädeln der Frauen Kramer
ecker und Handtke Sachen der Fran Becker 4 Beile ver

ſchiedener Art und Größe 3 Meſſer darunter 2 dolchartige
dann eine kleine und eine große Stelltafel mit Situationsplänen
der betreffenden Mordſtellen

Der Angeklagte wurde gefeſſelt vorgeführt und nachdem er
ſeiner Feſſeln entledigt worden auf der Anklagebank unter die
Bewachung von zwei Polizeiſergeanten geſtellt Er hatte ſeine
eigene Kleidung an Die Auklage bezeichnet ihn als berufslos
ſonſt iſt er gewöhnlich als Handarbeiter benannt Geboren iſt
Hermann Wilhelm Wetzeſte in am 27 Januar 1863 in
Halle er hat keine beſtimmte Wohnung iſt unverbeirathet und
vielfach beſtraft von mehreren ſeiner Strafen erklärte er nichts
mehr zu wiſſen er will ſich darauf nicht beſinnen können Seine
Vorſtrafen betragen 13 Jahre 9 Monate 3 Tage davon 72 Jahre

uchthaus hauptſächlich hatte er dieſe Strafen wegen zahlreicher
iebſtähle erhalten Heute wird er beſchuldigt am 11 Februar

bei Halle Frau Korbmacher Kramer aus Nietleben am 11 Juni
Frau Zimmermann Becker aus Beeſen ermordet und am
10 Juni die Fran des Volksſchulkaſtellans Dönan nebſt deren

7iähriger Tochter zu ermorden verſucht zu haben Auf die Frage
des Herrn Vorſitzenden an Wetzeſtein ob er ſich auf dieſe
Beſchuldigung erklären wolle antwortete der Angeklagte mit
Ja Es wurde ihm vorgehalten wie in der Zeit vom 11 Febr

bis 10 Juni durch die damals geſchehenen Mordthaten die ganze
Stadt in Angſt und Schrecken verſetzt worden ſei worauf man
den Verdacht geſchöpft habe daß er mit jenen Verbrechen in
Verbindung ſtehen könne Dieſe Reihe von Strafthaten begangen
zu haben oder dabei betheiligt S zu ſein ſtellte der Ange
Eagte mit kurzer Verneinung in Abrede worauf ihm bedentet
wurde daß es in ſeinem Intereſſe liegen dürfte falls er ſich
ſchuldig fühle ein reumüthiges Geſtändniß abzulegen er gab
I Tarauf ebenfalls wie auch noch feruer eine verneinende

ntwort
Geladen ſind 84 Zeugen und 8 ärztliche Sachverſtändige ſowie

Herr Lehrer Plaſchke als Dolmetſcher bei Vernehmung einiger
Zeugen polniſcher Herkunft Die Sachverſtändigen ſind die
Herren Sanitätsrath Dr Rieſel Kreisphyſikns und Sani
tätsrath Dr Fielitz Kreiswundarzt Dr Hoffmann Kreis
wundarzt Dr Strube Dr med Kögel Dr med GroſſeDr med Appel und Chemiker Dr Jeſerich

Bei Vernehmung des Angeklagten wurde ſein Vorleben erörtert
Jn der Schule war er ordentlich geweſen aber gleich nach Ende
ſeiner Schuljahre ſoll er ſich roh und unfolgſam betragen ſich
auch viel umhergetrieben haben er bezeichnete aber dies Zeug
niß das ihn in ungünſtigem Lichte zeigt als unzutreffend auch
ſei es unwahr daß er ſeinen Eltern mit Schiwpfen und liebloſen
Redensarten ſchlecht entgegengetreten ſei Als auffallende Wahr
nehmung kam zur Sprache daß nach Wehzeſtein s Feſtnahme
jolche Vorgänge wie die in in der Anklage in Rede ſtehenden
hier nicht mehr vorgekommen ſind ein Umſtand der den Ver
dacht der Thäterſchaft betr des Angeklagten ſehr zu verſtärken

erſcheint Wetzeſtein blieb indeß auf bezäüglichen
orhalt unbeirrt bei ſeinem Lengnen Daß er ſeinen am

1I1 Februar verſtorbenen Vater geſchimpft und mit Todtſchlag
bedroht habe gab er als möglich zu jedoch mit dem Bemerken
in dieſem Falle durch üble Vorkommniſſe in der Wohnnng ſeiner
Eltern gereizt worden zu ſein ernſtlich gemeint ſei die
fragliche Drohung aber nicht geweſen Daß er ſeine Mutter mit
einem geladenen Revolver bedroht habe ſei eine Lüge auch ſei
es nicht wahr daß er ein langes Meſſer ein Beil und einen
geladenen Revolver bei ſich geführt habe Daß man einmal
einen Revolver bei ihm wahrgenommen gab der Angeklagte
feltſamerweiſe zu erklärte jedoch die Waffe ſei ihm konfiscirt
worden als er im April wegen Jagdvergehens zu einem Monat
Gefängniß verurtheilt wurde damals hatte er anch eine Schachtel
mit Revolverpatronen gehabt Von einem Beil und langen
Meſſer die er bei ſich getragen habe wollte der Angekl nichts
wiſſen Daß er zu ſeiner verheiratheten Schweſter geſagt habe
Es giebt keinen Gott der richten kann da muß ich richten

bezeichnete er ebenſo wie alle ähnlichen ihm vorgehaltenen
üblen Geſinnungskundgebungen als Unwahrheit auch daß
er dabei ſeiner Schweſter ein langes Meſſer gezeigt habe
die Leute ſo fügte der Angeklagte hinzu ſagten ihm
allerlei nach um den Vater Gerhardt zu ſchützen damit derſelbe
nicht in ſchlimme Lage käme Was der Angeklagte damit meinte
erſchien nicht recht verſländlich Weiter wurde Wetzeſtein vor
gehalten daß er in der Ludwigſtraße zu einer Frau unter Vor

gen ſeiner Bewaffnung Meſſer Beil Revolver geſagt
habe Wer mir zu nahe kommt der iſt mein Des Angeklagten
Antwort hierauf war jedoch wiederum eine Verneinung Er be
ſtritt auch ſich beſonders durch auffalleudes und gewaltthätiges
Beläſtigen von Frauen oder Mädchen verdächtig gemacht und ſi
auf der Rathswieſe bei der pfännerſchaftlichen Kohlenbahn ſowie
auf dem Sandanger vor der Peißnitzbrücke umhergetrieben zuhaben obgleich er daſelbſt in den erſten Tagen des u wieder
holt bemerkt worden ſein ſoll Bekannt iſt namentlich
eine am 4 i verübte unſittliche Beläſtigung eines Mädchens
durch einen Mann auf der Ralhswieſe das betr Mädchen willin dem LAngeliagien intt Wahrſcheinlichkeit die betr Perſönlichkeit
erkannt Wetzeſtein der an jenem Tage eine einmonatl
Gefängnißſtrafe verbüßt halte verneinte alle dieſe Bezichtigungen
er zeigte überhaupt eine Ruhe bei ſeinex Vernehmung
Die über ſeinen Aufenthalt am 5 Juni in der

Beeſener Flur ſein Spozierengehen in der Nähe des Südfried
hofes mit einem ſeiner Bekannten z dem er geſagt habe dortnächtigen zu wollen er ſuche ein We erklärte der Angeklagte
als unwahr er antwortete wie gewöhnlich mit Nein oder
a weiß davon nichts Den wiederholten

e uns des Herrn Vorſitzenden gegenüber o er Anofiagte nicht eiten Wolle verdielt et ſih wie Luſongs
Trunend mit Ueier Verneinung und der rkläxuna

ch erbauten Mehlmühle herſtellen

iche Konſortium Scheibler die Thomasſchlacke viele Jahre

Dagegen
Markha Banzki und deren Mutter

ex ſei es nicht geweſen nämllch nicht der Thäter
räumte er ein am 8 Jmmi
in beeſener Flur getroffen und dieſelben ein Stück anf deren

e begleltet zu haben dort habe er ſich aufgehalten um
eugen dafür zu ſuchen daß es nicht wahr ſei was man ihm

wegen ſeines hrs oder Zuſammentreffens mit Frauensleuten
nachſage er habe Zeugen auffinden wollen um zu beweiſen daß
er nichts Böſes im Schilde führe

DTie Verhandlung dauert um 1 Uhr noch fort

Gerichtsverhandlungen
Halle 8 Okt Strafkammer Verleitung zum

Meineide Betrug und Diebſtahl KuppeleiDer Arbeiter Hermann Hörning und deſſen Ehefrau Marie
Auguſte geb Helbing von hier warender Verleitung zum Mein
eide angeklagt Jm Juni 1891 hatte die unverehelichte Ar
beiterin Marie Strelincka der Tee Hörning 12 M mit dem
Auftrage übergeben das Geld an ihre Mutter abzuſenden Die
Hörning führte dieſen Auftrag nicht aus ſondern verwendete das
Geld in ihrem Nutzen und erzählte der verehel Bach hier daß
ſie das Geld ſpäter abſchicken wollte Jm Juli 1893 traf die
Strelincka mit der Bach zuſammen der ſie ſchon früher mitgetheilt
hatte daß ihre Mutter die 12 M nicht erhalten babe und er
äblte ihr daß die Hörning ihr Schlechtes nachrede Jm Aerger
ierüber theilte die Bach nun der Strelincka mit daß die Hörning

die 12 M überhaupt nicht abgeſchickt habe Daraufhin erſtattete
die Strelincka bei der PolizeiVerwaltung hier eine Anzeige gegendie Hörning wegen Unterſchlagung Nachdem die Hörning in vleſem

Verfahren über die Beſchuldigung vernommen war beſuchte ſie
eines Tages im Juli oder Auguſt 1893 mit ihrem Ehemann die
Bach und ſagte zu ihr Was haben Sie gemacht Sie haben ge

ſagt ich habe die 12 M nicht abgeſchickt Sie haben mich ver
rathen Als ihr die Bach den Rath gab das Geld noch jetzt
zerbneen erwiderte ſie die Bach ſolle lieber von dem Gelde
6 M nehmen und daun beſchwören daß die Hörning die 12 M
abgeſchickt habe Auf die Weigerung der Vach meinte ſie Was
iſt denn dabei und bot ihr noch einen Bettbezug an Die Bach
ing jedoch auch anf dieſes Anerbieten nicht ein Während dieſer
nterhaltung kam auch der Ehemann Bach von der Arbeit nach

Hauſe Dieſen verſuchte der Ehemann Hörning dazu zu veran
laſſen ſeine Frau zu einer falſchen Ausſage zu beſtimmen Er
erklärte daß ſeine Hörning s Fran ſich das Leben nehmen
werde wenn die Bach vor Gericht die Wahrheit ſagen würde
und dieſe werde es alsdann zu verantworten haben Die Staats
anwaltſchaft beantragte gegen jeden der 1 Jahr
6 Monate Zuchthaus der Gerichtshof verurtheilte jeden der Angeklagten zu 1 Jahre Zuchthaus Der Bereiter Georg
Gentſch genannt Kramer aus Altona und die verehel Marie
Buſch geb Fiedler von dort beide ſchon vorbeſtraft ſtanden
unter der Anklage des Betruges und des Diebſtahls Am 14 Febr
d J kamen dieſelben in die Wohnung der Buchdrucker Schmidt ſchen
Ehelente hier in der Wuchererſtraße welche eine möblirte Stube
zu vermiethen hatten Gentſch gab an er ſei bei einem Doktor
welcher von Leipzig nach Halle ziehe in g Sein Herr
ſei auf einige Tage nach Hamburg gereiſt bis die Sachen von
Leipzig kämen Er ſelbſt wolle ſich mit der Buſch verheirathen
und müſſe ſich ſo lange ein anderes Unterkommen ſuchen Auf
dieſe falſchen Angaben hin haben die Eheleute Schmidt die
Stube an die Angeklagten vermiethet Als dieſelben nun keine
Mietbe zahlten wollte Schmidt ſie nicht länger behalten und ſo
verließen denn die Angeklagten am 6 März ohne die Miethe
zu entrichten die Wohnung nach ihrem Weggange wurde be
merkt daß die Angeklagten zwei Unterbetten im Werthe von
32 baares Geld aus einem verſchloſſen geweſenen Kommoden
kaſten in Höhe von 10 M, desgleichen aus einem vexſchloſſen ge
weſenen Nähkaſten in Höhe von 29 M und 3 Schiüſſel ſowie
ein Kartoffelnetz geſtohlen und mitgenommen hatten Die An
geklagten waren der That geſtändig Der Gerichtshof erkannte
gegen jeden der Angeklagten auf eine Geſammtſtrafe von zwei
Jahren Gefängntß worauf jedoch die bisher verbüßte Unter
ſuchungshaft angerechnet werden ſoll Der Agent Wilhelm
Hanack und deſſen Ebefrau Amalie geb Lawick von hier waren
der ſchweren und einfachen Kuppelei angeklagt Die Verbandlung
geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Dieſelben wurden
der ſchweren Kuppelei nicht für ſchuldig erachtet und daher von
der hierauf bezüglichen Anklage freigeſprochen Dagegen wurden
ſie wegen einfacher Kuppelei zu 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Die Unterſuchungshaft ſoll hierauf angerechnet werden

Leipzig 8 Okt Bigamie Der Müller und Steinmetz
Beilig verheirathete ſich 1876 in Camenz verließ aber bald
ſeine Fran weil ſie krank war um in anderen Städten zu
arbeiten 1886 fühlte er daß es nicht gut ſei wenn der Menſch
allein wäre ſtatt aber zu ſeiner Frau zurückzukehren nahm er
ſich in Leipzig eine zweite Frau und iſt jetzt Vater von 8 Kindern
Erſt jetzt wurde die Sache ruchbar und Beilig wegen Vigamie
zu 10 Monaten Gefängniß verurtheilt

Generaldirektor Maſſenez auf der Anklagebank
F Dortmund 9 Okt 1894

Ein Prozeß der ganz beſonders für die Handelswelt von großem
Jntereſſe ſein dürfte beginnt heute vor der zweiten Strafkammerdes hieſigen königl Landgerichts Auf der Anklagebank erſcheint
der Generaldirektor des Hörder Hütten und Bergwerksvereins
vormals Präſident der Dortmunder Handelskammer Joſeph
Maſſenez Dieſer war etwa 20 Jahre lang Generaldirektor des
erwähnten Vereins

Auf letzterem wurde u a in ſehr großen Quantitäten Thomas
Eiſen fabrizirt Um die Thomasſchlacke nutzbar zu machen bildete
ſich Ende I882 ein Konſortium Scheibler, beſtehend aus dem
Geh Rath Scheibler deſſen Chemiker Ernſt Glanz zu Berlin
ſowie den Direktoren des Hörder Hütten und Bergwerkvereins
Joſeph Maſſenez und Daniel Hilgenſtock Allein die neubegründete
Aktien Geſellſchaft erwies ſich wenig rentabel Jnzwiſchen hatte
Geh Rath Scheibler ein vereinfachteres Verfahren zur Gewinnung
der Phosphorſäure gefunden Danach wurde bereits während des
Hochofenprozeſſes in dem Converter eine von Metallen freie
äußerſt phosphorreiche Schlacke gewonnen die alsdann nur des
Zermahlens bedurfte um fie als vorzügliches Düngerprodukt in
den Handel bringen zu können Schwierigkeiten welche die
Aktionäre der Ferlilitas ihren Gründern bereitet hatten ver
anlaßten dieſe nun die Scheibler ſche Erfindung nicht für die
Aktien Geſellſchaft Fertilitas ſondern für ſich allein das heißt
für das Konſortinm Scheibler auszubenten Die Verarbeitung
der nach dem neuen Verfahren gewonnenen Schlacke ſollte deshalb
nicht mehr in den Fabriken der Fertilitas ſtattfinden ſondern
direkt durch das Konſortium Scheibler Dieſes ließ das Schlacken
mehl in einer auf dem Hörder Werk auf Koſten des Konſortinms

Der Aktien Geſellſchaft Ferti
litas wurde nur noch der Verkauf dieſes Phosphatmehls über
laſſen Die Geſellſchaft erhielt nach einem Uebereinkommen vom
März 1886 10 Proz Proviſion von der Faktnra Jm November
1888 wurde jedoch der Fertilitas dieſer Vertrag gekündigt und der
Kaufmann Junins zu Hörde mit dem Alleinverkauf des Phos
phatmehls für das Konſortinm Scheibler beauſtragt

Der Angeklagte behauptet nun daß der Hörder e
ndur

und zwar in ſehr bedentenden Quantitäten zu einem Spottpreiſe
verkauft habe der Hörder Verein pro er aggen
110 d h 20 M für Robhſchlacke und 90 M für Mahlkoſten
erhielt verkaufte laut Aufzeichnung der Anklagebehörde das Kon
ſortium Scheibler bezw die Aktiengeſellſchaft Fertilitas dieſes

w bereits zu 320 860 450 M pro Doppelwaggon
e Anklogebehörde erblickt auch in dem Umſtande für den

mohnineen Hörder Verein eiven Nachtheil daß das Direktorium die Schlacke
für den Hörder Verein nicht ſelbſt mahlen ließ und direkt in den
Handel brachte Die Anklagebehörde vehanr et daß durch da
erwähnte Verfabren des Direktorinms der Hörder Verein un

mindeſtens 1,500,000 M geſchädigt worden ſei ferner daß die
Direktion von Anfang an doloſe gehandelt habe zumal weder
der Aufſichtsrath noch die Generalverſammlung Kenntniß hatten
daß die Direktoren Mitglieder des Konſortiums Scheibler
waren

Die Anklagebehörde erblickt auch noch den Dolus in dem
weitern Umſtande daß nachdem Maſſenez und Hilgenſlock im
Jahre 1891 aus dem Direktorium des Hörder Vereins aus
geſchieden waren das neue Direktorium ſofort die Verträge mit
dem Konſortinum Scheibler aufhob und von dieſem Zeitpunkte ab
die Schlacken an Jaſſelbe Konſortium mit 100 M pro Doppel
waggon Rohſchlacke leferte und abgeſehen von Erſtattung der
reſte Ich 60 Proz des Reingewinns von dem Konſortium
ich zahlenWe iſt deshalb auf Grund des Artikels 249 des Geſetzes betr

die Kommanditgeſellſchaften auf Aktien und Aktiengeſellſchaften
vom 18 Juli 1884 Anklage erhoben worden Der Artikel lautet

Perſönlich haftende Geſellſchafter Mitglieder des Aufſichtsrathes
und Liquidatoren einer Kommandit Geſellſchaft auf Aktien ſowie
Mitglieder des Vorſtandes und des Aufſichtsrathes und Liquida
toren einer Aktiengeſellſchaft werden wenn ſie abſichtlich m
Nachtheile der Geſellſchaft handeln mit Gefängniß und zugleich
mit Geldſtrafe bis zu zwanzigtauſend Mark beſtraft Zugleich
kann auf Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden

Da Direktor Hilgenſtock inzwiſchen verſtorben iſt ſo erſcheint
Generaldirektor Maſſenez allein auf Grund der mitgetheilten
Anſchuldung vor eingangs bezeichnetem Gerichtshof Die Rechts
anwälte Dr Sello Berlin Tewaag Dortmund und Dr Weſener
Wiesbaden ſtehen ihm als Vertheidiger zur Seite
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Aus dem Leſerkreiſe
An die verehel Redaktion der Saale HZeitung

Halle 8 Okt
Es iſt gewiß anzuerkennen daß die Theater Direktion

zu Stücken welche nicht ganz den Abend ausfüllen noch ein
anderes hinzufügt wenn aber dadurch wie am Sonntag der
Schluß des Theaters erſt um 11 Uhr erfolgt ſo iſt dies etwas
zu viel des Guten

Es hätte doch vollkommen genügt wenn zu Das Nachtlager
in Granada noch ein Einakter gegeben worden wäre oder
zu Frauenkampf eine der neuen einaktigen Opern

Es würden ſehr viele der Theater Direktion dankbar ſein wenn
ſie die Auswahl der Stücke ſo träfe daß der Schluß des Theaters
ungefähr 211 Uhr ſpäteſtens wäre

Einer für Viele
Wir können dem nur rückhaltlos zuſtimmen D R

Herrn Förſter W in S Wir rathen Jhnen die ganze
Angelegenheit fallen zu laſſen Sie laden ſich Weitlänfigkeiten
z den Hals und ſchließlich wird doch nichts dabei heraus
ommen

Standes amtliche Meldungen
Standesamt Halle 8 Oktober

Aufgeboten Der Former Hermann Germo und Hermins
Leuchte Wörmlitzerſtr 99 Der Brauer Guſtav Leuchte und
Minna Perl Böllbergerweg 84 und Thorſtr 11 Der Hynd
arbeiter Oswin Stötzner und Emilie Dietrich Greipzig und Efren

t per Barbier Matthias Klare und Klara Goldſchmidt
olztorf

Eheſchließnngen Der Redacteur Dr phil Hubert Clages und
Jegnette Leo München und Jägerplatz 11 Der Varbier und
Minna S Wilke und Klara Künſtling Oleariusſtr 3 und

ritterſtr 10

Geboren Dem Tapezierer Julius Miedlig ein Julius
Max Kurt Raffinerieſtr 26 Dem Former Karl Henne eine
Selma Martha Elſe Pfännerhöhe 73 Dem Handarbeiter Franz
Windſch eine Anna Margarethe Kuttelhof Dem Gaſtwirth
Friedrich Schiepe ein Karl Albert Liebenauerſtr 172 Dem
Salzſieder Richard Puppe eine Marie Jda Kellnerſtr 13
Dem Schneider Emil Kleinau eine Lucie Käthe Brunnenſtraße 14 Dem GeneralAgent Gottlieb Voelicke eine T Erneſtine
Marie Lotte Gütchenſtr 12 Dem Eiſendreher Georg Böding
meier ein Ferdinand Heinrich Georg Schwetſchkeſtr 13
Dem Handarbeiſer Friedrich Ellrich ein Fritz Karl Otto
Mittelſtr Dem Bierfahrer Heinrich Kerting eine Anna

Martha Dryanderſtr 21 Dem Magazinverwalter Ernſt Hartaun
eine Anna Hermine Pfännerhöhe 43 Dem Schneider Wil
helm Richter ein Friedrich Guſtav Willy Lilienſtr Dem
Bahnarbeiter Friedrich Bamme eine Lniſe Hedwig Leſſing
ſtraße 26 Dem Schneidermeiſter Franz Feyerabend ein
Georg Konrad Gottesackerſtr em Handarbeiter Auguſt
Zwarg ein Arthur Auguſt Hermann Beeſenerſtr Dem
Rechtsanwalt Dr jur Georg Purſche eine Paula Helene
Gertrud Händelſtr 23 Dem Landesrath Kurt Schede ein S
Entb Jnſt Dem Böttchermeiſter Karl Otto ein Paul

Richard Geiſtſtr 25 Dem Techniker Ernſt Hammer ein
Adalbert Ernſt Leſſingſtr 338

Geſtorben Der Schloſſerlehrling Karl Quietitzſch 15 J
Thomaſiusſtr 32 Des verſt Papierhändler Reinhold Quinque

S Alfred 6 J Martinſtr 24 Des Schneidermeiſter Heinrich
Kollſtedt T Elsbeth 7 J Taubenſtr 12 Die Wittwe Emilie
Ronniger geb Möbius 31 J Raffinerieſtr 25 Des Geſchirr
führer Anguſt Dietrich S Arthur 1 J Herrenſtr Der
Handarbeiter Hermann Krieg T Emma 10 J Mühlweg

Staudesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 1 bis 6 Oktober

Aufgeboten Der Bildhauer und Zeichner G G O Boecke
und A B Wiſſing Berlin und Diemitz Der Friſeur J Reich
ling und B S Ballin hier und Halle Der Gärtner H E A
Köhler und W A Beck hier und Nordhauſen Der Kupfer
ſchmied F C H Winter und F C Michel hier und Artern

Eheſchließungen Der Obergärtner C E P Burghardt und
F E M Lüttig Reilſtr 54 und Trothaſcheſtr 19 Der Hand
arbeiter C A H Wölfert und C M A Fölſche Gr Brunnen
ſtraße 41 Der Handarbeiter F W Fricke und W F M Winter
Halle und hiery
Geboren Dem Vahnarbelker C Becker eine T Reilſtr

Dem Fabrikarbeiter C A Teich eine T Triftſtr 28 Dem
Bergarbeiter F C Heller ein S Hoheſtr 12 Dem Handarbeiter
g Kramer eine T Auguſtſtr 57 Dem Keſſelſchmied W E

retſch eine T Gr Brunnenſtr 31 Dem Bremſer C H Hen
uig ein S Reilſtr 104 Dem Handarbeiter W Schulze ein
S Auguſtſtr 53 Dem Bäckermeiſter F C M Rößler ein S
Eichendorffſtr 10 Dem Bahnarbeiter G H Eggert ein S
Kl Breitenſtr Dem Handarbeiter F W Koch eine T Eichen
dorffſtr 10o Dem Former H B E Hanemann ein S Gr
Brunnenſtr 67 Dein Fabrikarbeiter E W E O Grubert ein
S Fluthſtr Dem ar F C ein S Kl Brunnenſtraße Dem Handarbeiter G G Banſe eine T Reilſtr 270
Dem Handarbeiter F W A H Butthoff ein S Böckſtr
Dem Fabrikarbeiter F Gallus eine T Kl Breitenſtr Dem
Kaufmann C L Bierwiſch ein S Wittekindſtr t Dem c
prü d geren J Arrrmann ein S Böckſtr e
unehel T okatenſtreſtorben Des Fabrikarbeiter C F Winter Ehefran F geb
Oswald 54 J Triftſtr 83 Eine todtgeb T Wittekindſtr
Des Blerfahrer G Pobhe T 9 teſte Se
Handarbeiter C A Saudring 6 M Vöckſtr 12 Des Hand

beiter F Berkes Ehefraun S geb Hoffmann da J Sehdlißzſlraße do Eine unehel 3 K ausbergſir

Bergarbeiter Hermann Franz 44 J Bergmannstroſt Des

w



Handel Gewerbe und Verkehr
Aktien MAalz fabrik Niemberg In der gestern im Berger schen

Gasthofe zu Niemberg abgehaltenen ordentlichen Hauptversammlung
wurden der Bericht der Revisoren über das Geschäftsjahr 1893/94 ent
er enommen und der vorgelegte Geschäſtsbericht sowie die Bilanzun Gewinn und Verliust Rechnung reigt Die aus dem Rein
We zu vertheilende Dividende setzte die Versammlung nach dem

n des Aufsichtsrathes und des Vorstandes auf 4 Proz fest obwohl
aus der Verrämmlung heraus der Vorschlag vertreten wurde den
gesammten Reingewinn zu Abschreibungen zu verwenden Zu Aufsichts
rathsmitgliedern wurden die Herren Rittergutsbesitzer Bieler Zschernitz
und Sernau Brehna wieder und Hr Kaufmann Brenner Halle
neugewählt

Elbsehiffahrt Prag 8 Okt Die VUmschlagladev an der Elbe sind bereits wieder wasser frei Oh die
erladungen heute oder spätestens morgen wieder aufgenommen werden

heutigen Wasserstandsprognose ab Das Wetterhängt von der
ist trübe

Neue Aktiengesellsehaft Die von der Kommancdit Ge
selleschaſt Simonins Kelheim betriebenen Cellulosefabriken
und e e wurden in eine Aktiengesellschaft mit1,200,000 A Grundkapital umgewandelt Der Uebernahmepreis beträgt
2,247,378 AI

Deutscher Bergwerks und Hütten Aktienyerein
Erüher Commerner Bergwerk Die ausserordentliche General
versammlung beschloss die Liquidation Zum alleinigen Iiquidator
wurde der bisherige Direktor Schmeisser gewaählt An Stelle des
in Corpore zurückgetretenen Aufsichtsrathes wählte die General
Fersammlung die Herren Tromp Moritz und Samosch einstimmig zu
Mitgliedern des neuen Aufsichisrathes Auf Anfrage eines Aktionärs

theilt der Vorsitzende noch mit dass die Schulden der Gesellschaft ca
300,000 M betragen

Badische Gesellsehaft für ZuekerfabrikationWaghüusel Die Abschlussarbeiten sind ſetat soweit vorgesehritten
dass sich das Ergebniss annähernd ühbersehen Iässt Wie wir hören bde
steht bei einem Theile der Verwaltung die Absicht den erzielten Ge
winn vollständig zu Abschreibungen zu verwenden es ist indess mög
lich dass sehliesslich der Vorschlag durchdringt diesmal die Vertheilung
einer kleinen Dividende zu beantragen

Dividenden Der Auksichtsrat der Hannoverſsehen
Portland Cementfabrik seblägt 6 Proz Dividende gegen
7 Proz im Vorjahre vor

Sohiſfenaoh richten
Dampker der DIamb Am P A GesellecehaktBorussia it am 4 d in St Thomas angekommen Hel

vetia, von West Indien Kommend hat am d die Reise von
Havre nach Hamburg fortgesetzt Francia ist am 4 d in
Colon angekommen Venetia ist am 4 d in New Vork an
gekommen Virginia, nach New Vork bestimmt ist am A4 d in
Helsingborg angekommen Fürst Bismarek ist am 4 dvon New Vork nach Hamburg abgegangen Augusta Victoria
ist am 4 d von Hamburg nach New Vork abgegangen Poly
nesia ist am 5 von New Vork in Swinemünde angekommen
Der Schnelldampfer Normannia ist von New NVork kommend am
5 d in r angekommen Columbia ist am 6 vonHamburg Kommend in New Vork eingetroffen Normannig
und Russia, beide von New Vork kommend sind am 6 d inCuxhbaven angekommen

CAAACCCCccCACCAaaeÄÄÜÖeaaaÜÜaÜÜÄ C ÄÄÜ X nBerliner Börse vom 9 Oktober
Fernsprechdienst der Saale Ztg

Von der Fondebörse Die Festigkeit der gestrigen aus
ländischen Börsen sowie diejenige der Abendmärkte und der
heutigen wiener Vorbörse bildete die Unterlage für die bei
Beginn des heutigen Verkehrs auf allen Gebieten bemerkbare
günstig Tendenz Obgleich wegen des bevorstehenden
israelitischen Feiertages die spekulative Thätigkeit eingeschränkt
war setzten dio Kurse namentlich von Banken Kohblen
aktien und den meisten Eisenbahnen auch von
Renten höher ein späterhbin vollzog sich eine Abschwächung
die zuerst bei Banken und Montan werthen in Erscheinung trat
dann aber auch auf den übrigen Gebieten ungünstigen Einfluss
erlangte Man erklärte diesen Vorgang einestheils mit Glatt
stellungen anlässlich des morgigen jüdischen Festes anderntheils
auf angeblich aus Paris vorliegende ungünstige Nachrichten überden Gesundheitszustand des en Die Börse nahm infolge
dessen einen trägen Verlauf Das Geschäft nahm Keinen grössern
Umfang an fest lagen russische Werthe

Von der Getroidebörse Die über Erwarten starke Ver
mehrung der Weizenvorräthe in Nordamerika hat hier weit mehr
als drüben die Stimmung verflaut so dass Weizen und
Roggen mit weiter ermässigten Preisen einsetzten Verkäufer
waren indessen nicht zahlreich die Haltung Konnte sich daherwieder namhbaft befestigen obschon der Verkehr beschrünkt

Kuss Orient Anl II

blieb Hafer war vernachlässigt Rüböl ganz still und ohne
Aenderung Spiritus war fest gehalten auch eine Kleinigkeit
besser bezahlt aber nur wenig umgesetzt

127 25 127,60 Dez 128,60 129 28,25 Aai 134,50 134,50 134,75
Tendenz flau befesligt

Roggen loco 103 110 AI Okt 106,25 106,75 Nov 108,25 108,50
Dez 110,25 110,50 Mai 116 116,25 Tendenz lau belestigt

Hafer loco 106 00 148,60 pommerseher mittel bis guter 118,00
bis 128,00 ſeiner 130,00 140,00 schlesischer mittel bis guter 118,00 bis
128,00 feiner 130 144 preussischer mittel bis guter 118,09 128,00
feiner 136,00 146,00 russischer keiner Okt 115,50 Nov
114 Dez 113,50 113 hlai Tendenz stilI

Mais loco 105 00 130 00 Okt 105,60 104,50 Dez 107,75 107,50
Mai Tendenz still
83727 e Aü b öl loco mit Pass 43,80 Af ohne Fass 43,00 Av 43,80 a Tendenz still t 42170

pirirus 50er loco 70er loco 32,20 32,30 Okt 35,00 Nov26,26 Dez 36,50 86,50 Jan Mai 37,50 88,00 Tendenz test
Petroleum loco 18,80 A Tendenz fest

en P loco 18 25 16 50 OI loco 15,00 14,00
oggenmehl I loco 14,75 14,25 Okt 14,5514,65 Jan 14,80 Tendenz matt u Nov 19,68 Por

Kartoffelstärke 17,25 Al Kartokfelmehl 17 25 M

3 5 LeipzigerKreditanstaltj 8 188 10b2 II auehhammer ko 1Kursnotirungen do do III 5 63,60b2 Mallegbant 6 i18 2s1 kanrahütte c en
vom 77 u T 1p e 6 1209,106 II eipz Brauer Riebeck 10 191,000o Boden Kredit 5 80bz IMitteldeutsch Kredith 4 162 50b IIeopoldshall chem Fb 3 e6 s00

J 1 do do ar a 103,00b Nationalb f Deutsehl a 123,406 Luise Tiefbau kh h e e iee J do See 0 Soh e r 173 3 98,90b e d 117220 906 Hagdeburg Bergwerk 127 0 do 3 i reuss Boden Kredit 7 135,500 do PkerdeSo reren 40 IIyp Pfdbr 1879 a 101 ob do Coentr Bod Kr 9 i67 9ob Marienhütte ſo gen

e e e e een n anetnete e e eBelgische Noten 80,80 O O 0öb2 Realkredit Bank r Vorddeutscher Lloyd 3 94,7Englieene Banſcnoten 20,35 z ar Goagnie e e h r i zu öberreit Henbe es 2 a
tief 9,609 uss B f ausw Iande 7Tsöb o Eisen iehe en röoger do do 100 460,09 Stehsizene Bank 6 121 100 rung ine z o

Italienischo 2 74,25b3 do B G A 89 10060 4 104,89h Sehaathaus Bank V 6 131 806 do abgest 8 144 90
Oesterreichische 100 II 163,55h3 Gold Bſ ent An 104,39b2 Schlesisech Bank Ver 5 115,60 b Pluto Bergwerk 6 136,50 b

Russische 100 R 219,00b t A l 0 0 konv 5Schweizer v 80 80B Pomm Masch konv 4 78,750e Ia re 10 164250
m tosltzer Kohlen 61 102,750Deutsche Zisenbahn do Zueckerfabhri7 m K 3 1 9Dentsche Tonäs u Staatspap Stamm Aktien e Sieha Thür Braut 6 n
4 St Pr iDeutscbe Reichs Anl j 4 1065,750 Sachen Mastricit 59,858 Saline Ja 2do do 3 108,100 Altenburg Zeitz 9,97 218,00b di Sehaſſ le 7 700en e en n ez 8do Jo i s 200 Cübeet Büchen 6 146 76 ger wehen 2 Schutze rtnile 15 772

do do 3 83 60b2 HMninz Ludwigshaten 48 ,116,708 Aplerbeek 8 124 500 Stadtberger Uätto s 113 250
Staats Anleihe 1868 4 1100,406 MIarienburg Alawkawi 1 85,1062 TBerowaorſe o ISlassſun ar eSigais Sehuldsebeine 3 100 300 O S Arenberger Bergwerk 80 533,0606 Stassfurt Chem Fabr 9 188 90armer Stndtanleihe 3131 Wrulbah an 25 h Berl Anh Maschinen T 182,00b2 Slettiner Cem Bredow 0 82 00
Borhrer drein 2 c n 28,80b2 Berliner Bockbrauereil 0 26,000 Stollberger Zink Akt 0 59,500äo do Ieoz 313 101,806 Werten 53 3 1 o Bohm Brauh 12 230 600 do o St Pr s 108,508
Lailesehe Stadt ob z 77 abahn 16 57,406 do RrauereiKönigst f 5 114,600 PSudenburg Masechin 10 193 100
Nagdeburger St An 313 100,008 J r r henen S 26ido Schultheiss 15 rus ien 10 1144,600wert e m Ausländ Risenb Stamm u do Union Gratweii s I108,006 Westeregeln Alkali 6 Iss 800

Landseh Centrai a Stamm Prior Aktien 323 rie W s W g e l 8 1I19,900ismarckhütte 8 0 do Union St Pr 12 168,250z 97 23 b Aussig Teplhitz 24 Bochumer Gussstahl 189 cor Wittener Quss i26 000
Ostpreussiseno s 96 o Böhmische Nordvahnn 7 Eonikacius Bergwerk o 96,608 Wurm Revier en 95,500z Posonsche a 102 800 do Westhahnf s Brsl Eisenb Linke 71,160,00b eitzer Alaschinen 20 254,006

T Sachsische rauh 5 n ar a 89,000n rax Köllgeh 6 remn Masch Zimm 5 1117,606S wehen ritt i I B an e 4 c z 4 WochselS l ronpr R St Sch 4 SCröllwitzer Papier 10 115,000s en Lemberg Czernowitz 7 1137,500 Dannenbaum W a i 3,500 t terd Rott ſo Fl 8 T ſIös 6502
z Preussisehe a 104 son Oesterr Nordwestb Uonnersmarckhütte 6 112 40b3 Brüssel Antw 100 Er 8 T 80,86
a Süechsische 4 104 400 32 B Elbethalv s Dortmund Bgb St Pr 088,250 Kopenhagen 100 Kr I10 P 112 so

Schlesische 4 1104 306 Südösterreich Iomub l 44 60b do Union St Pr 168,800 ondon I Letrl s T 20,3563
Bremoer Anl 85 87 88 8 i 100,700 F e n S m e r 47 Wi Rang SilenburgerKattun r I 8 T 163 50e s z n vangor Dombrowo 5 Eisenh Thale st Pr 4 79,908 Sehweiz 100 Er 10 80,855
Saens Stants An 1869 Kursk Kiew 14,60 REschweiler Bergwerk 4 96 60br ltal Plätze 1001I irej10 T 73 906

do ats Reme 3 92 401 Russ Südwestbahn 5 860,756 Freund Alasch konv 19 227 00b Detersburg 100 R W
e Warsehau Terespol 5 Gelsenkirchen Bergw 6 166 908Warschau Wien 17i,182 90b Glauziger Zuekertabr 105 800

W Ausländis o Fonds reren Verte er e e r da 7 7 oss rl Pferdeb 263 erd 2 Berlin mb 3Ar mee en F Hallesche Maschinen 27 368,000 bezw 9 Brüssel 3 London 2innere do 4 240,50b 9 Hamburg Packetfahrt o 81,10ba Paris 2 i Petersburg u WarschauBukar Stadt Anl iss o 5697,0001 Ital Alittelmeerbahn s 90 4062 Harkort St Pr konv 67175 d Wien 4 ITtaſſen Plätze 6
do do 18881 696,606 üttieh Liuiburg o do Brückenb Konv 7 125 80b2 Sehweiz 3 Skandinavisehe Plätze 5

Buen Ayr G A 5000 81606 buxemb Pr Unr 3 18353,70bz2 do do St Pr 8 145 800 Kopenhngg g Miadrii 5 Lissabon 4
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x Ziadis Anlass e 38 906 do Ellekt B Hahv s 113600 i arden I 44,40 Dortmunder Union 9 63 10
Röm St An II VII 77,000 do Genossensehafisb s 11s o h e an nangit e 198,60 Laurahütte e 7 128 25
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GWeiliere Kuranotiruvgen benden eleh im nächs e

Zucker
Magdeburg 9 Okt Orig Telegr Kornzuncker

92proz Rend alto nene 10,70 10,80
produkte exel, 75proz Rondement
raflinado I Brödraſſinade II Gem Raffinade mit
Fass 23 24 Gem les I 22,60 Ruhbig Hohznerer
I Produkt Translio f a B Hamburg per Oktober
10,00 Br pr November 9,95 10,00 Br per Dezember
be 10,02 Br pr Januar iärz i0 129 be 10,15 Br An
schwach Schluss etwas stetiger

Hamburg 9 Okt Vormittagsbericht Räben Rohzucker
I Produkt Basis 8890 Rendement neno sance frei an
Hamburg per Okt 9,971 Dpor Mai i085 Fiau per Dez 10,00 per März 10

vugarg KRoeringe 2aardlngen 6 Okt Bericht der Herren Betz van HNeuer holländisebher Hering Obwohl das Wetter für e ist
günstig war waren die Anfuhren in der verllosenen Woche nient
reichlich und erhöhten mit nur 24,909 Tonnen die Totalziffer für dies
Jahr auf 356,622 Tonnen Bei normalem Fang in den nächsten Wochen
besteht daher die Möglichkeit auf einen Gesammt Ertrag von p m
500,000 Tonnen gleichstehend mit dem von 1892 und 1893 der
Markt blieb nahezu unverändert Das anbhaltende Missglücien äer
norwegischen Fischerei und der festere Ton für schottischen He g
halten auch hier die Preise aufrecht In Uebereinstimmung mit
Markte ist heute die Notirung für Prima 18 II gegen 20 II in 1
gegen 17 A in 1892 und gegen 27 A in 1891

ViehmärkKtoe
Leipeig 8 Okt Schlgchtviehmarkt im satädt Viehhofe,

Preise für 50 kg a Iebend b Schlgehitgew
Zum Verkaufe standen a b J a T b T T a z

J O
J I Qualit II Qualit III Quaſit 7 e

276 Rinder davon S 2 2 7 l 270 6
11 Kalben T 72 66 60 11 2S e 70 63 54 8232 Hullen 7 66 S 63 2 60 311 1158 Kälber 46 42 7 38 158653 Schafviehs 36 a 31 27 32 7 545 1081000 Schweine davon 2 le s 1000814 Landschweine 62 e 60 2 59 6314186 Bakonier 55 46 e e 186

2087 Stück Schlachtvieh AMastkälber bis 48 II
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren

bercchnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara
Geschältsgang gut und langsam sehr flott

BIetalle
OGlaegow S Okt Anfangsboricht Roheileen Mixed numbers

warrants 42 sh 9 d Stetig
Glasgow 8 Okt Schlussber Rohelsen Aixed numbers

warants 42 eh d
Glasgow 8 Okt Die Verschiffungen betrugen in der vorigen

h 2411 Tons gegen 3635 Tons in derselben Woche des vorigen
ahres

New VTork e Okt Zinn Siraits 15,75 Doll Eisen Nr 2
Coltness 20 902 Doll

Meteorologiſche Station zu Halle
8 Oktober 9 Ohioder9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 758,4 758,1Thermometer Celſius 11,1 9,9Rel Feuchligkeit 95 99Wind N 1 OSO 1Maximum der Tewperalur am 8 Okt 15 90 C
Minimum in der Nacht vom 8 zum 9 Okt 89 C
Niederſchläge am 9 Okt 7 Uhr morgens 7 mm

Bericht des Berliner Wetterbnregus vom S Okt

Kornanoker exel
88proz Reondement alte 10,05 10,15 neue 10,20 10,80 Nach

Matt Brod

m Mlorgenblact

WindrichtungStationen Varom n Winane Wetter Tenipe
mm Stala 12 ratur C

Nemel 771 S 1 wolkig 9Swinemünde o e 769 HSo0 3 wolkig 10Hamburg 767 HSO 3 bedeckt 11Borin 765 O 1 Dunſt 12nnober e 766 O 2 Dunſt 11rin d e 767 SO 3 bedeckt 11Breslau 768 HSO 2 bedeckt 11Bamberg 768 ſtill Nebel 5München 767 1 heiter 6Wien 766 ſtill Nebel 11Prag 9 e e e 767 ſtill Nebel 10Trieſt e 765 ſtill wolkenlos 14Betersburg 772 1 bedeckt 7aparanda 767 SSW 2 Nebel 6tod holt 772 ſtill bedeckt 9Kopenhagen 769 OSsO 3 bedeckt 11Aberdeen a e 765 SW 1 wolkig 11Corl 764 N J 51 Nebel 12Paris 764 NNO 1 Nebel 57ZSD

Letzte Telegramme

Frankfurt 9 Okt Die Frankf Zeitung meldet aus
Speyer Der Schnellzug Baſel Berlin entgleiſte abends
8 Uhr bei der Einfahrt auf Bahnhof Germersheim Die
Lokomotive iſt ſtark beſchädigt Drei Wagen ſind zertrümmert
Da et ihrer iſt leicht verwundet ſonſt iſt niemand
verletzt

Bnudapeſt 9 Okt Das heute vorgelegte Budget ver
anſchlagt die Geſammtausgaben auf 467,592 748 die Ein
nahmen anf 467,811,056 Gulden Die Ausgaben ſind gegen
über dem Vorjahre um 26 Millionen höher die Einnahmen
um 28,4 Millionen

London 9 Okt Rentermeldung aus r ghai vom
9 Okt Die Avantgarde der japaniſchen Armee
überſchritt den Jalufluß und lagert in der Mandſchurei Man
hält einen Zuſammenſtoß für unmittelbar bevorſtehend

London 9 Okt Das Reuter ſche Buregu erklärt Die An
nahme daß gegenwärtig die Abſicht unter den Mächten beſtehe

in China oder Japan irgendwie zu interveniren ſei
gänzlich verfrüht Diejenigen Mächte welche in Oſtaſien be
ſonders intereſſirt ſeien verhandelten augenblicklich behufs
emeinſamer Maßnahmen zum Schutze ihrer Unterthanen in
hina z dieſem Zwecke wäre das britiſche Geſchwader in

Oſtaſien durch Aeolus ans dem Miltelmeer Read bread
und Geffion von der oſtindiſchen Station verſtärlt bereits
unterwegs

Jokohama 9 Okt Meldung des Reuter ſchen Bureaus
Wie verlautet iſt die japaniſche Flotte in Cheefoo ein
getroffen Die Regierung erhielt keine Meldung hierüber

direkt aus der

J
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SeidenstElien 3 e
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Meine Verkaufsräume und Bureaux
bleiben Mittwoch den 10 Oktober

Pesttagshalber bis

Nachmittag 5 Uhr
W J

Gelhiäſts Hille s Gas und Petroleum Motoren

Mlßssen

sind die

P i ch er 2 besten wirklich brauchbaren Motoren
e är

erts Gewerbe und LandwirthschaftHanfcom el ts 2 Unerreicht in Einfachheit reichlicher Kraftleistung und geringstem Gas

Billigſte Preiſe W a und vogr o Zuverläsig ausserordentlich leicht zu bedienenSe Alvin Hentze e c IIi IIes Petroleum Motoren
Schmeerſtr 24 i erhielten bei der wissenschaftlichen Hauptprüfung der Deutschen Land

S S S virthschaſts Gesollschaft im Juni 1894 unter 28 concurrirenden Motoren
See S den ersten PreisS S S h e J 2 1 r T a r Uiekertbeſter Conſtrue e e von I erxdestürken bereits geliefertrehrollen a trat zrechten e Vertreter Schunüelt Spfegel Halle a

Größtes Lager aller Arten s
Pölkcherwagren

G ZTonder Gr Klausſtraſe 12

In unserer Fabrik haben wir
steht es Reflektanten ſrei sich

Magdeburgerstrasse 59
als Betriebsmaschine einen Petroleum Motor aufgestellt und
denselben während der Arbeitszeit im Betrieb anzusehen
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S

S Emſer wSodener P ſt SSalmigk a illen
in beſter Qualität zu billigſten S

Preiſen in w8
e 9 708 Zeising s Drogerien 8

Gr Ulrichſtr 65 a d Kleinſchmieden 8
und Merſeb u Königſtr Ecke

O998066088 609898
Getr Herenſachen Nähmaſch Möbel

zahlt hohe Preiſe Schleich Zenkerſtr 4

Zur
bittend

Bazar für

e

Ibrm Kettinn Herren

Anfertigung feinerer
Herren Garderobe uach Manß

Neueſte höchſt geſchmackvolle Stoffe für Herbſt u Winter zu
Paletots Anzügen u Veinkleidern

Frack und Geſellſchafts Anzüge
Moderner Zuſchnitt Sehr mäſtige Preiſe

Gr Steinstr
e 1 2

eEBFREIGE RCI Gvon 1 an mit den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und dauerhaft ge
arbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannt
Werkſtatt u Lager für mathem phyſikal u optiſche

Gr Alrichſtraße 2
uſtrumente

d

W
Jdur

n dem damit

gef Keuntuißnahme
Meine werthen Kunden ſowie ein geſchätztes Publikum erlaube mir ergebenſt darauf aufmerkſam zu

machen daß ſich mein Geſchäft nach wie vor nur Steinweg 30 befindet Um ferneren geneigten Zuſpruch
Hochachtungsvoll

W n BoS RHandelsgärknerei Bonquet und Kranzbinderert
Steinweg 30 vis vis der Kronen Apotheke,

Gardiänen
S50orres

Vitragen,
grosse Auswahl

sechöner neuer Muster
sowie

Congreyy u Rouleaux Stoſfe
weiss und ereème

glatt und gestreift
empfiehlt zu billigsten Preisen r

Emil Höschel
Gr Ulrichstrasse 52

Rester zu 3 Penster unter Preis

Kreuz
Loose

à 3 Mark
Iauptgewinne

50,000 ſiark 20,000 Mark
15,0060 Mark 10,000 Mark 5006 Ilark
3060 i 212000 i

Sofort

7

Ziehung ohne Abzusg Günstigste Gewinn

bereits am zahlbar chancen24 26 Oktober Auf 20 Loose bereits
1 Treſfer

Loose à 3 Mark zur Ietzten Rothen Kreuz Lotterie empfehlen

Lucdl Müller COo in nern Senkeemat 7
und in IIamburg in Nürnberg in München und Schwerin

De Uier zu haben bei allen Loosverkaufstelleu ad

udergärtnerinnen Ausbildungwvanstalt

Junge Mädchen mit guker Schulbildung können wieder als Schülerinnen
eliſtreten und erhalken nach beendetem Curſus Stellung als Erzieherinnen

ch die Vorſteherin Clara Witzig Gr Branhansſtr 10 I
Fröbel sohen Kindergartenverbundenen

finden 7 jähr Kuaben und Mädchen liebevolle orgfältige Er
ziehung in freundlichen geräumigen Lokalitäten

e wn
Ilallo a Marktplatz 2 u 3

5 à 1000

J

Von der Reise zurück
Dr Schomburgstrasse
Speceialarzt für LIautkrankheiten

Verkrauliche Anskünſſen

über Vermögens Familien
Credit Geſchäfts u Privat
Verhältniſſe auf alle Plätze der

Welt erteilen gewiſſenhaft prompt
und discret auch übernehmen
Recherchen aller Art s

Beyrieh GreveJnternationales Auskunftsbureau
Halle gS Leipzigerſtr 101
ünſtige Abonnementsbedingungen

Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich
B Döll An der Univerſität 1
Cand im Unterrichten erf erth Nach

hilfeſt ev Beaufſichtigung der Arbeiten
Off u V 4030 an die Exp d Ztg
Spaniſch lehrt ein tüchtiger Sprach

lehrer vom Ausl gründl
Off unter N 4015 an die Exp d Ztg

Franzöſ u engliſche Nachhilfe f
Terttaner geſucht Anhalterſtr 8 p

Schüler Penſtonat
von Th Starke

Am Gr Berlin u Neue Promen 5
Das Penſionat bietet freundl und

geräumige Wohnung in ſchöner
geſunder Lage dem Waiſenhanſe
gegenüber regelmäß Arbeitsſtunden
unter meiner beſtändigen perſönlichen
Aufſicht mit erfolgreicher Nachhülfe
durch welche ſehr gute Reſultate erzielt
werden ſchwächere Schüler erhalten
geeigneten Privatunterricht durch
beſondere Hauslehrer gewiſſenhafte
Erziehung bei unmittelbarem Fami
lienanſchluſt gemeinſame Spazier
gänge u ſ ausreichende und auer
kannt gute Koſt Muſiknnterricht im
Hauſe Turn und Badeeinrich
tung Sehr gute Empfehlungen Mä
ſtige Preiſe Beſteht ſeit 1878
Zu weiterer Auskunft bin ich gern bereit

Th Starke s
Eine geprüfte Lehrerin ſucht für

ihre 13jährige Schülerin eine Ge
fährtin für allen Unterricht
Auskunft Jacobſtr 45 II
Gründl Handarbeitsunterricht

für j Mädchen und Kinder Monatl
0,75 50 Taubenſir 19 II I

Klavier Unterricht
v aut empf Lehrerin Charlottenſtr 14 II

Martha Effe Markt 4 I
J Künſtl Zühne von 2 Mk an

Plombiren t
rRevaraturen ſofort

Mein Bureau
befindet ſich

Gr Klausſtraße 40 II
direkt am Markt

O SchröderVolks Anwalt

Aterier
r

zur Anfertigung feinſter
Damengarderobe

Garantie für guten Sitz
Rohkrämer Markt 15 II

Schneiderin akad geb empfiehlt
ſich in und außer dem Hauſe

Helene Schneht
bei Frau Albrecht Thomaſiusſtr 5

Geübte Ausbeſſererin empfiehlt ſich
geehrten Herrſch Schwetſchkeſtr 22 H I

Wäſche wird ſauber und ſchön ge
l

waſchen und geplättet in
der Halleſchen Waſch Anſtalt
Schmeerſtr 22 Oberhemden Kragen
Manſchetten werden auf neu geplättet und
ſehen thatſächlich aus wie neu gekauſte

Plätterin empfiehlt ſich den geehrten
Herrſchaften in und außer dem Hauſe

Schwetſchkeſtraſte 1 part links
Eine in Wäſche u Kleider Ausbeſſern

geübte Frau empf ſich Alter Markt 8 p

Geübte Glanzplätterin empfiehlt
o in und außer dem Hauſe er
ragen Martinſtr 20 1 Tr links
Die Anfertigung feiner Damen und

Kindergacrderöbe empfiehlt ſich in und
außer d Hauſe A Zöllieh Reilſtr 123,I x
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